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städtischen Forschungsprojekts die Geschichte der Kleinstadt Eschborn seit 1945

auf. In dem daraus entstandenen Dissertationsprojekt untersucht er ausgehend

von Eschborn Aushandlungs- und Aneignungsprozesse in der Transformation von
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Thomas Zimmermann, Dr.-Ing., war wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Ha-

fenCity Universität Hamburg. Er koordinierte in den vergangenen Jahren das For-
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